


Ausgangssituation
Raumwärme ist der wichtigste Hebel, damit die Klimakrise nicht zur Klimakatastrophe wird, denn noch
immer heizen in Österreich rund 1,2 Millionen Heizungen Menschen mit Öl oder Gas. ÖkoFEN ist mit
seinen Pelletheizungen und seiner Wärmepumpe GreenFOX führend in der grünen Wärmewende.

Für die Pelletskessel- und Wärmepumpenhersteller war das Jahr 2023 herausfordernd. Die fehlende
politische Klarheit zum Ausstieg von Öl- und Gasheizungen auf umweltfreundliche Heizungsformen hat
viele Konsument*innen verunsichert und ihre Kaufentscheidung aufschieben lassen. Ende Oktober letzten
Jahres hat die Politik für Klarheit gesorgt und ein Förderprogramm beschlossen. Seit 1. Jänner 2024
erhalten damit Haushalte bis zu 75 Prozent Förderung beim Umstieg von ihrer Öl- und Gasheizung auf eine
umweltfreundliche Pelletheizung oder Wärmepumpe. Je nach Region und Heizungsform erhalten
Heizungstauscher zwischen 16.000 und 27.500 Euro. In Einzelfällen sogar bis zu 35.893 Euro.
Wechselwillige haben lange auf die Förderklarheit für den Heizungstausch gewartet, jetzt gilt es für
Heizungstauscher, sich diese Unterstützung auch tatsächlich abzuholen. Denn diese Maßnahmen der
Bundesregierung wurden auf zwei Jahre begrenzt.

Alle Kesselhersteller wollen diese kommunikative Chance für sich nutzen. Wie kann ÖkoFEN hier
besonders hervorstechen – und gleichzeitig ihre Kunden bestmöglich informieren?



Aufgabenstellung
Der Tausch einer Heizung ist für jeden Haushalt zunächst eine Investition. Doch wie hoch ist die zu

stemmende Investition? Die Fördersumme ist je nach Bundesland und Heizungsart verschieden. Es

gilt diese Information den Kund*innen so einfach wie möglich zugänglich zu machen. Die Aufgabe ist,

das Informationsbedürfnis gleichzeitig als kommunikative Chance zu nutzen, um sich am Markt von

der Konkurrenz abzuheben. Am Ende des Tages gilt es möglichst viele Menschen zum Umstieg auf

ein ÖkoFEN-Produkt zu bewegen.



Strategische Umsetzung und Maßnahmen
Es gibt die höchsten Förderungen aller Zeiten für den Heizungstausch, doch die Information, was das im Einzelfall bedeutet,
darüber hat der Gesetzgeber keine kundenfreundliche Lösung geschaffen. Wieviel Geld gibt es in welchem Bundesland? In
welchen Fällen werden sämtliche Kosten für den Heizungstausch übernommen und wo ist der Förderantrag konkret zu stellen?
Himmelhoch hat zur Beantwortung dieser Fragen einen webbasierten Förderrechner gemeinsam mit ÖkoFEN entwickelt. Das
Service eines Förderrechners gewährleistet eine zielgruppenadäquate, zielgerichtete Ansprache, mit nahezu null Streuverlusten.
Der Name des Services sollte einfach zu merken, unabhängig und seriös wirken, zu ÖkoFEN passen und gleichzeitig zur
Leadgenerierung beitragen. foerderrechner.at war die kommunikative Antwort auf diese Herausforderung. Inhaltlich schafft der
gemeinsam entwickelte webbasierte Förderrechner Transparenz und zeigt mit wenigen Klicks, wieviel im Einzelfall wirklich beim
Antragssteller ankommt. Das Funktionsprinzip des Förderrechners ist einfach: Durch die Auswahl des Bundeslandes und
statistischen Haushaltsangaben werden individuelle Fragen im Vorfeld geklärt, was eine präzise Berechnung der
Fördermöglichkeiten für jeden Einzelfall ermöglicht. Der Förderrechner liefert die notwendigen Berechnungen. So bekommen etwa
Jungfamilien, die Akademikerin im Angestelltenverhältnis oder der Single-Pensionist erstmals eine transparente Information zur
konkreten Förderhöhe im Einzelfall. Mittels Presseaussendung wurde der Förderrechner breitenwirksam der Öffentlichkeit
vorgestellt. Diese Aussendung wurde in der Medienberichterstattung breit aufgegriffen. Mittels Einzelkontaktarbeit wurden
Installateure, die auf der letzten Meile zum Endkunden verkaufsentscheidend sind, versorgt. Die breite Presseberichterstattung war
für ÖkoFEN stark verkaufsfördernd. Binnen weniger Tage hat ÖkoFEN über den Förderrechner 750 Leads, sprich konkrete
Heizungsanfragen, bekommen, mehr als jemals zuvor in einer so kurzen Zeitspanne. Die Presseaussendung wurde so zum
Startpunkt eines verkaufsfördernden Marketinginstruments von ÖkoFEN, das auch langfristig zum Unternehmenserfolg beiträgt.
Foerderrechner.at hat geholfen, zum richtigen Zeitpunkt das hohe Informationsbedürfnis zielgruppenadäquat abzuholen und sich
damit von der Konkurrenz abzuheben. Die erfolgreiche PR war im konkreten Fall hoch verkaufswirksam.



Ergebnis

Reichweite: über 2,8 Millionen


